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Unsere heutigen Gäste:
SpVgg Giebelstadt 2 + SpVgg Gülchsheim 2

online





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Servus OFV Familie,

herzlich willkommen zu unseren heutigen beiden Heimspielen!
Besonders begrüße ich die Gastmannschaften aus Gülchsheim
und Giebelstadt, die Schiedsrichter Markus Sauer und Erwin
Fleischmann sowie alle mitgereisten Fans und deren Familien.
Es freut uns sehr, dass ihr den Weg zu uns gefunden habt, um
gemeinsam einen spannenden Fußballtag zu erleben.

Unsere 1. Mannschaft hat bereits zum Saisonauftakt mit dem Sieg
gegen die Reserve aus Eibelstadt gezeigt, dass sie nicht nur at-
traktiven Fußball spielen kann, sondern auch über die mentale Stärke verfügt, um mit
Rückschlägen umzugehen. Ein früher Rückstand wurde souverän aufgeholt, was die
Entschlossenheit und den Teamgeist unserer Jungs eindrucksvoll unter Beweis stellt.

Leider mussten wir in der vergangenen Woche in Kleinochsenfurt einen bitteren Rück-
schlag hinnehmen. Das Spiel, das wir bis zur 67. Minute mit einem deutlichen 6:0
dominierten, wurde auf Grund des Starkregens abgebrochen, und wir kehrten ohne die
verdienten Punkte zurück.

Dieser Vorfall hat uns alle getroffen, aber wie in jedem Spiel stehen wir auch hier hinter
der Entscheidung des Verbandes, der das Spiel nach den geltenden Regeln neu an-
setzt. Der Termin für die Neuansetzung steht derzeit noch nicht fest. Einen ausführli-
chen Bericht findet ihr weiter hinten im Stadionheft, deshalb möchte ich an dieser Stelle
nicht weiter darauf eingehen.

Wichtig ist, dass Trainer Josh Michel und sein Stab in dieser Situation die richtigen
Worte gefunden haben, um die Mannschaft auf Kurs zu halten. Wir lassen uns nicht
aus der Bahn werfen und ziehen unser Ding weiter durch – so wie wir es bisher getan
haben. Das bedeutet, dass wir heute wieder alles geben werden, um auf dem Platz zu
überzeugen und unseren Fans zu zeigen, was in uns steckt.

Lasst uns die Reservemannschaften aus Gülchsheim und Giebelstadt mit voller Unter-
stützung empfangen und unsere Mannschaften zu Bestleistungen anfeuern! Ich bin
überzeugt, dass wir heute wieder großartige Spiele sehen werden, bei denen unser
Team den Heimvorteil nutzen wird.

Viel Spaß und ein erfolgreiches Fußballerlebnis!

Euer Sandro





Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!



Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei
ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeue-
rungen vom Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mann-
schaften des Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für
Woche gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die
Spieler danken es Ihnen!





Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 18. August 2024

SV Gaukönigshofen - Sommerhausen/Winterhausen abg.
Kleinochsenfurt/Frickenh. - Ochsenfurter FV abg.
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - TSV Gerbrunn 2 5:2
TSV Sulzfeld 2 - SV Geroldshausen 2:4
FC Eibelstadt 2 - TSV Rottenbauer 0:2



Heutiger Spieltag:

Sonntag, 25. August 2024

TSV Rottenbauer - Kleinochsefurt/Frickenhausen
Ochsenfurter FV - SpVgg Giebelstadt 2
Aub/Gelchsheim - TSV Sulzfeld 2
SV Geroldshausen - SV Gaukönigshofen
Sommerhausen/Winterhausen 2 - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
SV Hüttenheim - FC Eibelstadt 2

Aktueller Spieltag A-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 1. September 2024

SpVgg Giebelstadt 2 - TSV Rottenbauer
Kleinochsefurt/Frickenhausen - SV Hüttenheim
FC Eibelstadt 2 - TSV Gerbrunn 2
Sommerhausen/Winterhausen 2 - SV Geroldshausen
SV Gaukönigshofen - Aub/Gelchsheim
TSV Sulzfeld 2 - Ochsenfurter FV

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 8. September 2024

TSV Rottenbauer - TSV Sulzfeld 2
Ochsenfurter FV - SV Gaukönigshofen
Aub/Gelchsheim - Sommerhausen/Winterhausen 2
SV Geroldshausen - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
TSV Gerbrunn 2 - Kleinochsefurt/Frickenhausen
SV Hüttenheim - SpVgg Giebelstadt 2





Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 18. August 2024

Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn 2 - SV Geroldshausen 2 8:4
Riedenheim/Sonderhofen 2 - Gollhofen/Ippesheim 0:0
SpVgg Gülchsheim 2 - TSV Gnodstadt 2 11:0
FC Kirchheim 2 - Bütthard/Wittighausen 2 4:0
Gaukönigshofen/Tückelh. - FC Hopferstadt 2 3:0
Frickenh./Kleinochsenf. - Groß/Kleinlangheim 2 ausgef.
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben





Heutiger Spieltag:

Sonntag, 25. August 2024

Groß/Kleinlangheim - TSV Goßmannsdorf
Ochsenfurter FV 2 - SpVgg Gülchsheim 2
TSV Gnodstadt 2 - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
SV Geroldshausen 2 - Gaukönigshofen/Tückelhausen
FC Hopferstadt 2 - FC Kirchheim 2
Bütthard/Wittighausen 2 - Riedenheim/Sonderhofen 2
Gollhofen/Ippesheim - Frickenhausen/Kleinochsenfurt

Aktueller Spieltag B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 1. September 2024

FC Kirchheim 2 - Riedenheim/Sonderhofen 2
SpVgg Gülchsheim 2 - Groß/Kleinlangheim
TSV Goßmannsdorf - Gollhofen/Ippesheim
Frickenhausen/Kleinochsenfurt - Bütthard/Wittighausen 2
FC Hopferstadt 2 - SV Geroldshausen 2
Gaukönigshofen/Tückelhausen - TSV Gnodstadt 2
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - Ochsenfurter FV 2

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 8. September 2024

Groß/Kleinlangheim - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
Ochsenfurter FV 2 - Gaukönigshofen/Tückelhausen
TSV Gnodstadt 2 - FC Hopferstadt 2
SV Geroldshausen 2 - FC Kirchheim 2
Riedenheim/Sonderhofen 2 - Frickenhausen/Kleinochsenfurt
Bütthard/Wittighausen 2 - TSV Goßmannsdorf
Gollhofen/Ippesheim - SpVgg Gülchsheim 2





Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Vorrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekom-
men.

Kopieren Sie ihn, zeigen ihn Ihren Bekannten,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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OFV Mitgliederversammlung

Bild 1 (Bernhard Schenkel):

Bürgermeister Peter Juks (links), Ehrenamtsbeauftragter Sandro Michel und Vor-
sitzender Matthias Schäffer (rechts) gratulieren Walter Meding zu seiner 40-jähri-
gen Aktivität im Vereinsausschuss und überreichen die BFV-Ehrenmedaille in
Gold samt Urkunde und Präsent.

Ochsenfurter FV mit dem abgelaufenen Jahr sehr zufrieden
Walter Meding erhält Goldmedaille für 40-jährige Aktivität

In der gut besetzten Mitgliederversammlung des Ochsenfurter FV im
vereinseigenen Sportheim stellte Vorsitzender Matthias Schäffer nach
dem Totengedenken ein sehr zufriedenstellendes Geschäftsjahr seit den





Neuwahlen 2023 fest, auch wenn die Niederlage der Herren am Ende
der Saison sehr weh getan hat. Auf Grund eines sehr positiven Zulaufs
vieler Herrenspieler wird der Verein in der kommenden Saison wieder
mit zwei eigenständige Herrenmannschaften in den Spielbetrieb gehen,
wobei Joshua Michel ein weiteres Jahr die 1. Mannschaft und Max Lan-
ger die 2. Mannschaft trainieren werden. Markus Rupprecht dankte der
Vorsitzende für dessen dreijährige Tätigkeit in der II. Mannschaft der
Spielgemeinschaft mit dem SVK.

Höchst zufriedenstellend auch die Juniorenarbeit im Kleinfeldbereich
mit dem TSV Goßmannsdorf und in der hervorragend geführten JFG
Maindreieck-Süd. Für den Bereich Liegenschaften besteht nunmehr eine
Partnerschaft mit der Stadt Ochsenfurt, in der die Platzpflege der Main-
insel durch den OFV geregelt sei. Aber vor allem bezüglich des Sport-
heimumbaus sei sehr viel Positives geschehen und dafür dankte Schäffer
stellvertretend für alle Beteiligten Reiner Angly.

Die vielzähligen Festivitäten brachten die ehrenamtlich tätigen Perso-
nen im Verein an die Grenze der Belastbarkeit, stellte der Vorsitzende
unumwunden fest, versprach aber, den ausgefallenen Saisonabschluss
in anderer Form als Helferfest stattfinden zu lassen.

In der Folge die Berichte der Abteilungen und die Grußworte des Bür-
germeisters. Er dankte dem OFV auch für die Unterstützung des Trach-
tenvereins beim Bratwurstfest, aber auch für die vielen Festivitäten au-
ßerhalb des Sports. Großen Respekt zollte er dem BL Finanzen, Reiner
Angly, für die hohen und anschaulich dargestellten Geldbewegungen
im Verein. Dem Trainer wünschte er für sein drittes Jahr viel Erfolg,
ganz nach dem Motto: „Aller guten Dinge sind drei“.

Juniorenleiterin Anna Kämmerer verwies auf das erstmals stattfindende
Hallenturnier der Junioren und auf die nahezu 70 Kinder in der hervor-
ragend funktionierenden Spielgemeinschaft mit dem TSV Goßmanns-
dorf.

Sportleiter Lars Kämmerer informierte die Versammlung über vier Ab-
gänge und neun Neuzugänge im Herrenbereich und dass die Stimmung
dort sehr gut sei. Auch seien die Herren allesamt höchst positiv im





Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mannschaften des
Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für Woche gute Leistun-
gen abzurufen und anzubieten. Honorieren Sie diese auch durch
Ihre Anwesenheit! Die Spieler danken es Ihnen!

Vereinsgeschehen außerhalb der sportlichen Aktivitäten integriert.
Ehrenamtsbeauftragter Sandro Michel verwies auf mindestens 10.000
Stunden ehrenamtlicher Arbeit pro Jahr im Verein, Tendenz eher weit
nach oben. 120 Personen seien da ganz locker das Jahr über ständig
im Einsatz. Im Übrigen erfülle der Verein auch sein Schiedsrichtersoll.
Einzigartig in der Region dürfte auch die mittlerweile 20-jährige Anstel-
lung des erfolgreichen Pächterehepaares im Vereinsheim sein, mutmaß-
te Michel. Den Umbau des Sportheims bezeichnete er als die wohl
herausragendste Herausforderung im Verein.

Eine überragende Kassenführung attestierte Revisor Jürgen Fischer dem
BL Finanzen, Reiner Angly.

Im weiteren Verlauf der Sitzung genehmigten die Mitglieder mehrheit-
lich die Finanzierung einer LED-Flutlichtanlage am Lindhard.

Zum Schluss wurden folgende Ehrungen ausgesprochen: 15 Jahre Mit-
gliedschaft (Vereinsnadel Bronze): Jürgen Collet, Tobias Fleischmann
und Ulf Lindemann; 25 Jahre (Vereinsnadel in Silber): Thomas Arnold,
Christoph Borst, Patrick Holley, Tim Krüger, Markus Leuerer, Hans-Jür-
gen Schäffer, Matthias Schäffer, Bernhard Schenkel, Otto Tief und Jür-
gen Walter; 40 Jahre (Vereinsnadel und Verbands-Ehrenzeichen in Gold):
Friedrich Dehner und Dietrich Oechsner; 50 Jahre (Verbandsehren-
medaille in Silber): Karl-Heinz Grabenbauer, Robert Hußlein, Robert
Leuerer, Peter Reiche und Gerhard Wingenfeld; 60 Jahre (Verbands-
ehrenmedaille in Gold): Roland Knött und Ludwig Lugert. Für seine 40-
jährige Aktivität im Vereinsausschuss die Verbandsehrenmedaille in
Gold): Walter Meding.  Dieser bezeichnete seine Einsätze für die FIFA
beim Confed-Cup 2005 und der WM 2006 als die Krönung seiner 40-
jährigen Tätigkeiten.





Bild 2 (Jürgen Fischer):

Die Geehrten im Beisein des Bürgermeisters, zweier Sportreferenten und Vor-
standsmitglieder (hinten von links) Tobias Fleischmann, Otto Tief, Hans-Jürgen
Schäffer und Reiner Angly. (Mitte) Christof Braterschofsky, Herbert Gransitzki,
Peter Juks, Robert Hußlein, Bernhard Schenkel, Roland Knött, Friedrich Dehner,
Matthias Schäffer, Sandro Michel und Karl-Heinz Grabenbauer. (Vorne) Walter
Meding.

OFV Mitgliederversammlung - Alle Geehrten





Trafen sich in Johanns Brauhaus: 19 Alt-72er bestens gelaunt.

72er Treffen im Brauhaus

Die Legende lebt – 72er treffen sich in Johanns Brauhaus

Das war doch mal ein Treffen der besonderen Art: Dem Aufruf des OFV-
Ehrenvorsitzenden Karlheinz Zwerenz unter dem Motto „Die Legende
lebt“, sich mal im Kreis der Alt-72er zu treffen, folgten spontan 19 Per-
sonen in lockerer Runde im Biergarten von Johanns Brauhaus.

Alte Vereinshefte der „SVO-Nachrichten“ lagen aus und boten viel Ma-
terial, sich an alte Zeiten zu erinnern und gemeinsam darüber zu disku-
tieren.





Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie
Du und ich und ha-
ben es verdient, re-
spektiert zu werden!

Fair Play!!!

Trotz Urlaubszeit fanden sich mit Ottmar Brand, Josef und Klaus Buchner,
Pit Büser, Dieter und Günther Bull, Heinz Faulhaber, Jürgen Fischer,
Manfred Gerbig, Wolfgang Heinisch, Hans und Richard Knauer, Her-
bert Krüger, Günter Link, Peter Polifka, Knut Scharl, Georg Ströhlein,
Walter Meding und Karlheinz Zwerenz ein großes Spektrum an Perso-
nen ein, wobei der OFV-Gründungsvorstand erschrocken feststellte, der
Jüngste im Bund zu sein.

Das Datum des nächsten Treffens ist noch nicht bekannt, das Interesse
weiterer Personen kann aber über Kalle Zwerenz gerne ergänzt wer-
den. Am einfachsten ist es, sich in die Whats-APP-Gruppe aufnehmen
zu lassen. Zu erreichen ist der Kalle unter 09331-5500 oder über 0178
– 169 212 2.

Bis zum nächsten Treff und schöne Erinnerungen.

Text: Walter Meding; Bild: Roland Ackermann (SV Tübingen).





Spielberichte

70. Minute: 4:2 Aleksandr Cernis

Saisonauftakt nach Maß: Maininselkicker feiern ersten Sieg

Mit einem beeindruckenden 4:2-Heimsieg gegen die Reserve des FC
Eibelstadt haben die Maininselkicker einen optimalen Start in die neue
Saison der A-Klasse Würzburg 2 hingelegt. Am 15. August trat die Mann-
schaft, die von Co-Trainer Sebastian Wirsching betreut wurde, auf der
heimischen Maininsel an, da Cheftrainer Joshua Michel verhindert war.
Trotz personeller Veränderungen und einiger Herausforderungen zeig-
te das Team eine starke Leistung und sicherte sich verdient die ersten
drei Punkte der Saison.

Von Beginn an entwickelte sich eine spannende Partie. Die Maininsel-
kicker gingen früh in Führung, als Marvin Weidlich in der 26. Spielminu-
te nach einer sehenswerten Kombination das 1:0 erzielte. Doch die Freu-
de über den Führungstreffer währte nur kurz: Die Gäste aus Eibelstadt
glichen bereits zwei Minuten später durch Jan Brinkmann aus und setz-
ten die Hausherren weiter unter Druck. In der 39. Minute war es erneut
Brinkmann, der die Eibelstädter mit 2:1 in Führung brachte. Mit diesem
Rückstand ging es für die Maininselkicker in die Halbzeitpause.





In der Pause fand Co-Trainer Wirsching offenbar die richtigen Worte,
um sein Team neu zu motivieren. Die Gastgeber kamen stark verbes-
sert aus der Kabine und übernahmen sofort wieder das Kommando auf
dem Platz. Bereits fünf Minuten nach Wiederanpfiff war es erneut Marvin
Weidlich, der mit seinem zweiten Treffer den verdienten Ausgleich zum
2:2 erzielte. Beflügelt durch dieses Erfolgserlebnis, spielten die Main-
inselkicker nun wie aus einem Guss und drängten auf die Führung. Der
in der Sommerpause verpflichtete Neuzugang Alex Cernis avancierte
dabei zum Matchwinner, als er in der 55. und 70. Minute mit zwei Toren
die 4:2-Führung herausschoss.

Im weiteren Verlauf des Spiels nahmen die Maininselkicker einige takti-
sche Wechsel vor, was zu leichten Unsicherheiten im Defensivverhalten
führte. Dennoch gelang es der Mannschaft, den Vorsprung sicher über
die Zeit zu bringen. Das Spiel offenbarte zwar noch einige Baustellen,
insbesondere in der Defensive, zeigte jedoch auch das große Potenzial
des Teams.

Mit diesem verdienten Sieg im Rücken blicken die Maininselkicker nun
voller Zuversicht auf die kommenden Aufgaben. Bereits am nächsten
Sonntag wartet mit dem Stadtderby gegen den SV Kleinochsenfurt die
nächste Herausforderung. Die Mannschaft und ihre Fans dürfen ge-
spannt sein, wie sich das Team in diesem prestigeträchtigen Duell prä-
sentieren wird.

Text: Lars Kämmerer; Bild: Walter Meding

Ochsenfurter FV – FC Eibelstadt II 4:2 (1:2)

Aufstellung: Patrick Fuchs – Christian Gentile – Abdilahi Mohamed
Yahye (46. Leon Lange) – Maurice Böhm (51. Mukhtar Sedegat) – Nico
Schneider – Alexandr Cernis – Noah Saril (80. Sebastian Wirsching) –
Marvin Weidlich – Nico Hemkeppler – Leo Hemm – Adrian Herbst (46.
Mohamed Al-Hassan Al-Thala).

Torfolge: 1:0 (28.) Marvin Weidlich – 1:1 (28.) und 1:2 (38.) Jan
Brinkmann – 2:2 (50.) Marvin Weidlich – 3:2 (68.) und 4:2 (88.) Alexandr
Cernis.





Verwarnung: Kilian Herget (25.) – FC; Moritz Ax (34.) – FC; Noah Saril
(38.) – OFV; Julian Wegmann (52.) – FC.

Schiedsrichter: Wolfgang Hartmann

Zuschauer: 90

Unklarer Ausgang im Derby – Maininselkicker dominieren bis zum
Spielabbruch

Am 18. August 2024 kam es in der A-Klasse Würzburg 2 zum ersten
Stadtderby der Saison, als die Spielgemeinschaft aus SV Kleinochsen-
furt und TSV Frickenhausen den Ochsenfurter FV auf heimischem Bo-
den empfing. Trotz intensiver Vorbereitung und großer Spannung auf
beiden Seiten nahm das Spiel einen unerwarteten Verlauf und endete
vorzeitig – doch nicht ohne, dass die Maininselkicker zuvor ein beein-
druckendes Statement abgegeben hatten.

Von Beginn an war spürbar, dass dieses Derby unter einem besonde-
ren Stern stand. Beide Teams gingen mit großem Elan in die Partie und
schenkten sich nichts. Doch die ersten Minuten waren geprägt von Ner-
vosität und Unsicherheiten, besonders in den Abwehrreihen, was zu
einigen kleineren Chancen führte. Nach 16 Minuten fiel dann das erste
Tor: Nico Hemkeppler wurde 25 Meter vor dem Tor der Spielgemeinschaft
von Leo Oechsner gefoult. Hemkeppler trat selbst zum Freistoß an, den
SG-Keeper Oechsner zunächst noch parieren konnte. Doch Mukhtar
Sedeghat reagierte blitzschnell und verwandelte den Abpraller zur 1:0-
Führung für die Maininselkicker.

Nur zwei Minuten später erhöhten die Gäste ihren Vorsprung auf kurio-
se Weise. Ein unglücklicher Fehler des gegnerischen Torwarts, der eine
Flanke von Marvin Weidlich nicht kontrollieren konnte, führte zu einem
Eigentor und damit zum 2:0 für die Ochsenfurter. Der frühe Doppel-
schlag brachte die Spielgemeinschaft aus dem Konzept und erschwer-
te den Gastgebern jeglichen Spielaufbau. Auch der wolkenbruchartige
Regen machte es beiden Mannschaften nicht leichter, das Spiel sauber
zu gestalten.





Mit einer komfortablen 2:0-Führung und durchnässten Trikots ging es für die
Maininselkicker in die Halbzeitpause. Trainer Lars Kämmerer, der für
den abwesenden Cheftrainer Joshua Michel eingesprungen war, brachte
zur zweiten Hälfte Gero Nehring ins Spiel. Nehring kehrte nach einer
zweiwöchigen Urlaubspause in den Kader zurück und ersetzte Noah Saril.

Kaum war die zweite Halbzeit angepfiffen, setzten die Maininselkicker
ihren Offensivdrang fort. Mohammed Al-Hassan Al-Thala eroberte ei-
nen bereits verlorenen Ball zurück und schoss ihn unhaltbar in die linke
Ecke – das 3:0 und der gefühlte Knockout für die Gastgeber. Nur sechs
Minuten später war es erneut Al-Thala, der den Ball auf der Außenbahn
nach vorne trieb und eine präzise Hereingabe auf Marvin Weidlich schlug,
die dieser geschickt durchließ, sodass Mukhtar Sedeghat den Ball aus
zwölf Metern zum 4:0 einschob.

Die Ochsenfurter hatten noch lange nicht genug. Nur fünf Minuten später
krönte Marvin Weidlich seine starke Leistung mit einem sehenswerten
Treffer aus 20 Metern, der das 5:0 bedeutete. Das halbe Dutzend war
dann in der 61. Minute voll, als Leon Lange auf der Außenbahn durch-
brach und eine Flanke in die Mitte brachte, die von der verunsicherten
Abwehr der Spielgemeinschaft zum zweiten Eigentor des Tages führte.

58. Minute: Marvin Weidlich erzielt das 5:0





Das Spiel wurde jedoch durch eine unschöne Szene getrübt: Nach ei-
nem Zweikampf verletzte sich Moritz Borchardt von der Spiel-
gemeinschaft schwer an der Schulter. Ein Notarzt und Rettungswagen
wurden alarmiert, und Borchardt musste nach längerer Behandlung auf
dem Platz ins Krankenhaus gebracht werden. Wir wünschen Moritz
Borchardt an dieser Stelle eine schnelle und vollständige Genesung!

Wegen der Verletzungspause und den zunehmend schwierigen Platz-
verhältnissen entschied der Schiedsrichter schließlich, die Partie in der
67. Minute abzubrechen. Somit endete das Derby mit einer 6:0-Füh-
rung für die Maininselkicker, doch der Ausgang des Spiels bleibt vorerst
ungewiss. Es wird abzuwarten sein, wie der Verband über den weiteren
Verlauf entscheidet.

Die Maininselkicker haben jedoch bereits eindrucksvoll bewiesen, dass sie in
dieser Saison ein ernstzunehmender Gegner sind. Fans und Spieler müs-
sen nun gespannt darauf warten, ob und wie das Derby fortgesetzt wird.
Text: Lars Kämmerer; Bild: Walter Meding

SG SV Kleinochsenfurt/TSV Frickenhausen – Ochsenfurter FV 6:0
(2:0) – Abbruch wegen Starkregen

Aufstellung: Patrick Fuchs – Christian Gentile – Mohammed Al-Hassan
Al-Thala – Nico Schneider – Alexandr Cernis – Noah Saril – Marvin
Weidlich – Nico Hemkeppler – Leon Lange – Mukhtar Sedeghat – Leo
Hemm – Mohamed Yahye Abdilahi – Bence Michel. Ersatzbank: Musta-
fa Alhussein Altalha – Gero Nehring.

Torfolge: 0:1 (16.) Mukhtar Sedeghat; 0:2 (18.) Leo Oechsner per Ei-
gentor; 0:3 (48.) Mohammed Al-Hassan Al-Thala; 0:4 (54.) Mukhtar
Sedeghat; 0:5 (59.) Marvin Weidlich; 0:6 (61.) Eigentor. Spielabbruch
(66.) – Starkregen.

Verwarnungen: keine

Schiedsrichter: Herbert Ruß, WÜ.

Zuschauer: 150





Weinfest

Auf ein gelungenes Weinfest stießen an (hinten von links): Herbert Gransitzki
(Sportreferent), Otmar Reißmann (Sportreferent), Joachim Beck (Vorsitzender
Marketing-Verein), Christof Braterschofsky (Sportreferent) und Steffen Krämer
(Stadtrat).

(Unten von links): Peter Juks (Bürgermeister), Sandro Michel (2. OFV Vorsitzen-
der), relna Ridler (Leiterin TI-Büro), Ronja Grünewald (Weinprinzessin), Magdale-
na Gebhardt (Zuckerfee), Matthias Schäffer (Vorsitzender OFV) und Tilo
Hemmert (3. Bürgermeister).

Volles Haus im romantischen Ochsenfurter Stadtgraben
Weinprinzessin Ronja I. eröffnete das 24. Weinfest des OFV

Am Abend des 26. Juli wurde das 24. Deutsch-Französisch-Italienische
Weinfest des Ochsenfurter FV nach einer einwöchigen Aufbauphase
feierlich eröffnet. Die diesjährige Veranstaltung stand unter optimalen
Wetterbedingungen, was den Gästen ein abwechslungsreiches Pro-





gramm und unbeschwerte Stunden ermöglichte. Das Sayoy-Ballroom-
Orchestra, das im Vorjahr wegen schlechten Wetters abreisen musste,
konnte diesmal sein komplettes Repertoire präsentieren und animierte
zahlreiche Gäste zum Tanzen. Besonders erfreulich war die weite An-
reise der Gäste aus der Ochsenfurter Partnerstadt Wimborne.

OFV-Vorsitzender Matthias Schäffer eröffnete den Abend mit einem Dank
an sein 120-köpfiges Team für die hervorragende ehrenamtliche Arbeit.
Stellvertretend erwähnte er Lars Kämmerer und Jennifer Hemkeppler
(BL Bewirtschaftung), Jürgen Fischer (AK Weinfest), Max Dehner und
Robert Leuerer (BL Liegenschaften) sowie Steffi Leuerer für das kreati-
ve Design des Festes. Ein besonderer Dank ging an die Steuerkanzlei
Bachmann und Holley, der einheitlichen T-Shirts für alle Beteiligten spon-
serte. Auch die gute Zusammenarbeit mit der Firma Beck expert, der
Firma Krämer, der Firma WSR aus Estenfeld sowie der Stadt Ochsen-
furt wurde hervorgehoben.

Bürgermeister Peter Juks schloss sich den Dankesworten an und be-
grüßte die Gäste aus Wimborne in ihrer Landessprache. Die offizielle
Eröffnung des Weinfests wurde durch die Zuckerfee Magdalena
Gebhardt und die Kleinochsenfurter Weinprinzessin Ronja I. aus dem
Winzerhof Grünewald vorgenommen.

Der Eröffnungsabend war ein voller Erfolg und versprach ein genussreiches
und unterhaltsames Festwochenende im romantischen Stadtgraben von
Ochsenfurt. Die Mischung aus internationalem Flair, kulinarischen Köst-
lichkeiten und musikalischer Vielfalt lockte zahlreiche Besucher an und
bot einen perfekten Start für das beliebte Weinfest.

Selbst der verregnete Samstag tat der Stimmung keinen Abbruch. Die
Winzerkapelle Kesten-Osan verstand es prächtig, die gute Laune der
Gäste hochzuhalten.

Traditionell fand auch das sonntägliche Frühstück mit Champagner und
Austern statt. Dazu wurden regionale Weine, auch aus den Partner-
städten in Italien und Frankreich, ausgeschenkt. Kulinarisch wurde von
fränkischer Bratwurst mit Kartoffelsalat, französischem Käseteller bis
hin zu italienischen Garnelenspießen auf Bandnudeln alles geboten.





Ein krönender Abschluss des Festes war am Montag der Comedy-Abend
mit Christoph Maul, bekannt als Sitzungspräsident im TV von “Fast-
nacht in Franken”, der mit seinem Programm „Besser als sein Ruf“ die
Gäste begeisterte.

Das 24. Deutsch-Französisch-Italienische Weinfest des Ochsenfurter
FV zeigte erneut, dass Tradition und internationales Flair perfekt mit-
einander harmonieren und verspricht auch in Zukunft ein Höhepunkt im
Veranstaltungskalender der Region zu bleiben.
Text und Bilder: Walter Meding

Stellvertretend für alle hier das Freitagsteam mit denen von der Steuerkanzlei
Bachmann & Holley gesponserten T-Shirts.

OFV zieht Weinfest-Bilanz und dankt allen Helferinnen und Hel-
fern!

Traditionell fand am letzten Juli-Wochenende unser internationales Am-
biente-Weinfest im historischen Stadtgraben statt. In diesem Jahr hat
uns das Wetter am Freitag nicht im Stich gelassen, und wir durften ei-
nen unterhaltsamen Abend mit dem Savoy-Ballroom-Orchestra genie-
ßen.

Trotz Sturmwarnung und strömendem Regen am Samstag ließen sich
unsere Gäste den Spaß nicht verderben. Unter den Schirmen rückte
man enger zusammen und verbrachte einen gemütlichen Abend.



Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand.

Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wo-
chenende für Wochenende gute Leistungen abzurufen und an-
zubieten.
Honorieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler
danken es Ihnen!



Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!

Tags darauf stießen die Austern wieder auf die bekannte Begeisterung
und der Nachmittag in geselliger Runde fand einen gemütlichen Aus-
klang.

Besonders stolz sind wir darauf, dass wir es auch in diesem Jahr ge-
schafft haben, alle 120 Helferschichten zu besetzen! Mein besonderer
Dank gilt daher nicht nur den Helferien und Helfern am Festbetrieb selbst,
sondern auch dem gesamten Auf- und Abbau-Team, ohne deren uner-
müdlichen Einsatz ein solches Fest undenkbar wäre.

Ein großes Dankeschön geht auch an das Orga-Team um Lars Käm-
merer, Max Dehner, Jennifer Hemkeppler sowie Robert und Steffi
Leuerer. Was in diesen Tagen geleistet wurde, sucht definitiv seines-
gleichen – vielen, vielen Dank an alle, die ihren Teil dazu beigetragen
haben!

Abschließend ein besonderes Dankeschön an die Steuerkanzlei Bach-
mann & Holley für die gesponserten T-Shirts für alle Helferinnen und
Helfer.

Sandro Michel, VEAB

Textbearbeitung und Bild: Walter Meding
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Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!

Vielen Dank

JFG Maindreieck-Süd sagt Dankeschön

Für die Übergabe von 500 Euro mit einem symbolischen Scheck der
Sparkasse Mainfranken an die JFG Maindreieck-Süd 2011 e. V. bedankte
sich das D-Junioren-Team bei der Leiterin des Sparkassen-Centers in
Ochsenfurt, Marion Frischholz (hinten 2. v. rechts).

Text und Bild: Walter Meding



97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!







42 Kids und 25 Betreuerinnen und Betreuer des Ochsenfurter FV hatten viel
Spaß in der Fußball-Ferien-Woche am heimischen Lindhard.

OFV Ferienwoche

11. Ferienfußballwoche des Ochsenfurter FV begeistert junge Nach-
wuchskicker

Auch in diesem Sommer war es wieder soweit: Die Nachwuchsfußballer
des Ochsenfurter FV füllten das heimische Lindhard-Stadion mit Le-
ben, und die Vielfalt der Trikots ließ fast den Eindruck entstehen, als
hätten sich junge Talente von Spitzenvereinen wie dem BVB, FC Bay-
ern, FC Barcelona oder den Nationalteams aus Kroatien, Spanien,
Deutschland und Brasilien in Ochsenfurt eingefunden.

Tatsächlich waren es 42 fußballbegeisterte Kinder, die eine Woche ih-
rer Sommerferien in einem besonderen Feriencamp verbrachten – or-
ganisiert und betreut vom engagierten Team des OFV, unter der Lei-
tung von Anna Kämmerer und Markus Leuerer.

Für die Eltern der teilnehmenden Kinder, die täglich von 08:30 bis 16:30
Uhr betreut wurden, war dieses Angebot ein wahrer Segen. Die Betreu-
er kümmerten sich mit großem Einsatz um die Kids und sorgten für ein
abwechslungsreiches Programm, bei dem der Spaß stets im Vorder-
grund stand. Besonders erfreulich: Ehemalige Teilnehmer des Camps,



die vor einigen Jahren selbst noch betreut wurden, brachten nun als
Betreuer ihr Wissen und ihre Erfahrung ein. „Wir geben das zurück,
was wir vor Jahren erhalten haben“, erklärte ein Betreuer stolz.

Neben verschiedenen sportlichen Herausforderungen, die von den Kin-
dern gemeistert wurden, gab es auch wieder eine Erste-Hilfe-Einfüh-
rung unter der fachkundigen Leitung von Feuerwehrmann Jürgen
Heidenblut. OFV-Coach Leuerer berichtete, dass die jungen Teilneh-
mer dabei besonders aufmerksam waren. Ein spezielles Torwarttraining,
durchgeführt von OFV-Neuzugang Patrick Fuchs und „Bubi“ Alexander
Kleinschroth, rundete das Programm ab.

Auch die obligatorische Regelkunde, die durch den Spiel- und Medien-
beauftragten der Regionalliga Bayern, Michael Streit, kindgerecht ver-
mittelt wurde, durfte nicht fehlen.

Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl gesorgt. Abwechslungsrei-
che Mittagessen, frische Obstpausen und eine geregelte Getränke-
versorgung standen auf dem Plan, unterstützt von engagierten Müt-
tern, die sich in der Küche einbrachten.

OFV-Vize Sandro Michel dankte allen ehrenamtlich Tätigen für ihr groß-
artiges Engagement: „Euer Einsatz ist im Sinne der Kinder und ihrer
Familien unbezahlbar“.

Ein besonderer Dank ging an die Sponsoren, darunter Kauzen Bräu,
die Privatbrauerei Oechsner und REWE Ochsenfurt, deren Unterstüt-
zung die Durchführung der Ferienwoche maßgeblich ermöglichte. Die-
se bereits elfte Ferienwoche fußt auf einem Fundament, das vor über
einem Jahrzehnt von Uwe Faulhaber und seinem Team gelegt wurde.
„Was er hier geleistet hat, verdient höchste Anerkennung“, lobte Mar-
kus Leuerer abschließend.

Die Ferienwoche des Ochsenfurter FV bleibt auch nach elf Jahren eine
Herzensangelegenheit, die Kindern unvergessliche Erlebnisse und sport-
liche Förderung bietet.

Text und Bild: Walter Meding





Freuen sich mit ihren Teams über eine gelungene Saison 2023/24 (hinten von
links): Heiko Drescher, David Nescovic, Eric Heidenblut, Tomek Szczurek, Anna
Kämmerer, Steffi Leuerer, Lars Kämmerer, Sandro Michel, Andreas Borsitzki,
Markus Leuerer. Es fehlt: Sandra Shillingford, Roland Mark und Gabriel Arnautu

OFV Kleinfeld

SG Ochsenfurter FV/TSV Goßmannsdorf feiert Saisonabschluss

Am Freitag, den 12. Juli 2024 feierten die U7, U9 und U11 Mannschaf-
ten der SG Ochsenfurter FV / TSV Goßmannsdorf das Ende einer su-
per Saison 23/24. Bei herrlichem Wetter und bester Laune versammel-
ten sich rund 190 Personen auf der Maininsel.

Die Feier begann mit einer Begrüßungsrede der Jugendleiter Markus
Leuerer, Anna Kämmerer und Andreas Borsitzki. Sie bedankten sich
herzlich bei den Kindern für ihren Einsatz und tolle Leistungen im Trai-
ning und bei den Spielen, bei den Eltern für ihre Unterstützung beim
Verkauf von Speisen und Getränken bei Spielen und Turnieren, das
Fahren zu den Spielen sowie für das Anfeuern und Trösten.

Die Trainer wurden für ihren unermüdlichen Einsatz gelobt, und auch
die wichtige ehrenamtliche Arbeit wurde betont – ohne das Engage-
ment würde die gut funktionierende Spielgemeinschaft nicht auf diesem
Niveau geführt werden können. Ein spezieller Dank ging an das Platz-
wartteam um Werner Ilg, das immer für einen top abgestreuten, ge-
pflegten Platz und ein schönes Sportgelände sorgt.



Verabschiedet wurden zum einen die Kinder, welche in die JFG zur U13
wechseln als auch von der U11 Trainer Heiko Drescher und Betreuerin
Simone Roth.

Zum Schluss richtete der Vorsitzende des TSV Goßmannsdorf, Mark
Seyrich, ein paar Worte an die Jugendleiter und dankte ihnen für ihre
großartige Arbeit zum Wohle der Kinder. Anschließend ging es richtig
los mit den beliebten Fußballspielen zwischen Eltern und Kindern, bei
denen der Spaß natürlich im Vordergrund stand.

Dem schloss sich der 2. OFV-Vorsitzende Sandro Michel an und freute
sich über derzeit 76 aktive Kinder in dieser Spielgemeinschaft, die alle-
samt dem Reglement des Minifußballs unterliegen. „Wir haben eine gute
Entwicklung im Trainerbereich mit gut 12 Personen, die sich zum Groß-
teil auch den spezifischen Schulungen des BFV in punkto Kleinfeld-
fußball unterzogen haben“, erklärte Michel stolz und verwies auf einen
Kindertrainer-Lehrgang, der in Kürze auf der Maininsel stattfinden wird.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Es gab leckere
Bratwürste, saftige Steaks und zarte Putensteaks frisch vom Grill. Die
Eltern brachten eine bunte Auswahl an selbstgemachten Salaten und
Kuchen mit, sodass das Buffet keine Wünsche offenließ.

Die Feier war ein voller Erfolg und bot nicht nur eine tolle Gelegenheit,
die sportlichen Erfolge der jungen Kicker Revue passieren zu lassen,
sondern auch das Gemeinschaftsgefühl innerhalb der „Kinderteams“
zu stärken.

Ein großes Dankeschön richteten die Juniorenleiter an das großartige
Trainer- und Betreuerteam, sowie an die Eltern, die mit ihren kulinari-
schen Beiträgen und ihrer Unterstützung zum Gelingen der Feier bei-
getragen haben.

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Saison und viele weitere
schöne gemeinsame Momente!
Eure Jugendleiter, Markus, Anna und Andi

Textbearbeitung und Bild: Walter Meding



Fair ist mehr



Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUFUNSERE
INSERENTEN






